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quer Finger breit zwey Liniale / und machet an eis
nem Ende eines Linigls einen halben Eircul nach
den Graden eingetheilet / welches Linial auch umb
den halben Cireul muß laͤnger ſeyn / als das ande⸗

re / hernach wird das kurtzerebinialan voriges oben
bey dem halben Circul recht in der Mitten deß
Diameterd mit einem Nied ſe angemachet / alſo⸗
daß wenn dieſe zwey Limal uͤber einander geſcho⸗
ben werden / des kuͤrtzere geich denDiametrum des
halben Cireuls mitmache / wann hernach ſolches
bey Ausmeſſung eines Winckels / er ſey ein inner⸗
icher oder oͤuſſerlicher/ eroͤffger wird / ſchneidet das

kůͤrtzere auf dem laͤngern die Grade des halbenCir⸗
culs ab / und miſſet wie groß der Winckel iſt .
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Capur VII .

Von den Stereometria oder
Geometria Corporali und Aus⸗
meſſung der Längen / Breiten und Tieffen

aller Coͤrper und Figuren / und wie ſolche zu
verwandeln .

Je Stereometria iſt eine Wiſſenſchafft /
Ahwelche lehret / wie man nach den Cubiſchen

Maaß⸗Stab / davon lib .J. in Anfang der
Artillerie mit mehren gehandelt wird / die

E2 Cor⸗
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68 Das VII . Capitel .

Corpulentien der dichten Coͤrper ausmeſſen ſoll
wovon folgende Nachricht wohl zu obſervi
ren .

( 10 Wann man einen durch und durch gleich aus⸗

gehende Coͤrper/ alsCubum , Prisma, Parallelopi .

pedum , Cylindrum &c . ausmeſſen will / rechnet

man eine von den zwey Patallel - Flaͤchen / als Baſl .

um ihren Superficial· Jahalt nach der Planime⸗

tria aus / multipliciret hernach dieſen Numerum

planum mit der Laͤnge des vorhabenden Coͤrpers
ſo giebet das Herauskommende Cubiſchebroduck

5 33 Coͤrperlichen Inhalt in Cubie⸗

2 gaa *

( 2 ) Wann man einen gleich zugeſpitzten Cöͤn

per / als einen Pyramidem , Conum &c&ũ. nach ſe⸗
nem Coͤrperlichen Inhalt ausrechnen will / ſomiffet

und ſuchet man der Baleos , das iſt / der Flaͤchen/
darauf ſolche Pyramide oder Kegel ſtehet / ihren

Superficial·Inhalt / miſſet auch die Hoͤhe des Ke⸗

gels : Dann multipliciret man entweder eig

Orittheil beſagter Baleos , oder ein Dritthel
der Hoͤhe/ welches ſich dann unter beyden am be⸗

quemſten mit 3 . dividiren laͤſſet/ daß nichts uͤbel⸗

bleibet / mit dem andern gantzẽ / nemlichen ein Drit
theilder Hoͤhe mit der gantzeBali, oder ein Dritthel
der Baſeos mit der gantzen Hoͤhe; oder auch maſ

multipliciret die gantze Balin mit der gantzen Hů
he/ dividiret das broduct mit 3 . ſo kommt allent⸗

halben zuletzt der coͤrperliche IFnhalt eines ſolcheh

Pyramidaliſchen⸗oder Kegel Coͤrpers anCubiſcheh
Maaſſen heraus . G0 Wen
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Von der Stereometria oder Geometrĩa &c . 69

63 ) Wenn man einer Sphæræ oder runden Ku⸗

gel ihren cubiſchen Inhalt erfahren will / ſo multi⸗

pliciret man miteinander die aͤuſſerliche Buckel⸗

Flaͤche/ ſuperficiem convexam , und den dritten

Theil des Semidiametri , oder den gantzen Semi -
diametrum mit dem dritten Theil der aͤuſſerlichen

Buckel⸗Flaͤche; oder den gantzen Diametrum

mit dem ſechſten Theil der Buckel⸗Flaͤche / oder

den Semidiametrum mit der gantzen Buckel Flaͤ⸗
che/ und dividiret das Produck mit 3. ſo giebet al⸗
lemal der Quotus den geſuchten cubiſchen Inhalt .
Die Buckel⸗Flaͤcheaber zu finden / multipliciret
man den gantzen Diametrum mit der gantzen Pe⸗

ripherie , ſo giebet das Product die gantze

— — Flaͤche der Sphæræo der

ugel .
Sonſt iſt zu mercken / daß Albrecht Duͤrer eine

Unterweiſung mit dem Cireul und Richtſcheit / alle

Linien / Ebene und gantzen Coͤrper auszumeſſen /
mit vielen Kupffern heraus gegeben / welches man

nachſehen kan . Wie auch die Corpora und an⸗

dere Sachen in der ordinaren Perlpectiy mit ei⸗

nem gewiſſen Inſtrument ſollen aufgezogen / und

hernach ſchattiret werden vid . Peter Halten part .
3. 0. I . Albrecht Duͤrer/ Puteum , Serly und ande⸗

re . Wie nun die Metamorphoſis oder Ver⸗

wandelung der Coͤrper eines in den andern geſche⸗
hen kan / ſind folgende wenige Dinge zu mercken /
nemlichen :

( 1) Daß ſich die Parallelopipeda , Prismata ,

E3 Cylim
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Cylindri , mit einem Wort alle gleich ausgehende

Coͤrper / wann ihre Baſes einander ain Inhalt

gleich ſind/ alsdann gegen einander vei halten / als

ihre Hoͤhen/ das iſt / wenn das eine doy pelt ſo hoch

iſt / als das andere / ſo iſt es auch deßwegen doppelt

ſo groß / als beſagtes anderes : Wann aber ihre

Hoͤhen einander gleich ſind / ſo verhalten ſie ſich ge⸗

gen einander / wie ihre Baſes, das iſt / wann des ei⸗

nen Baſis doppelt / dreyfach ꝛc. ſo groß am Inhalt
iſt / als des andern ſeine / ſo iſt auch das gantze bris

ma , Cylinder &c . doppelt ſo groß / als das andere

& c . Sind aber beydes Höhe und Baſes an beyden

einander gleich/ ſo folgt hieraus nothwendig / daß
auch die gantzen Prismata , Cylindri &c. einandel
gleich ſeyen

( 2 ) Eben dieſes gehet auch an bey den Pyrami.
Uibus und Conis , nemlichen : Wenn 2 . Cosi gleß

che Bales haben / ſo ſind ſie gegen einander wie ihre

Hoͤhen ; dargegen wann ſie einerley Hoͤhen haben /
ſo vevhalten ſie ſich gegen einander wie ihre Baſes

Sind nun beyde beyderſeits gleich/ ſo ſind auch
beyde Coni oder Pyrzmides einander gleich . Fer⸗
ner folget auch aus dieſem / wann 2 . Prismata ,Pa-
rallelopipeda oder Cylindri , item 2 . Pyramides
oder Coni einander gleich ſind/ ſo reciprociren ſich

ihre Baſes und ihre Hoͤhen/ das iſt / was des eihen
Baſis groͤſſer iſt / als deß andern ſeine / umb ſo viel

iſt hergegen des andern ſeine Hoͤhe groͤſſer/ als des

erſten ſeine Hoͤhe. Endlichen iſt zu wiſſen/ daß die

Pyramides der dritte Theil aus Eaaämnzeihuseft
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Von der Stereometria oder Geometria &c . 71

die Conider dritte Theil aus Cylindris ſeyn / die

mit ihnen einerley Bales und Hoͤhe haben . Aus

dieſen nun kan man allerhand Verwandlungen
der Prismatum , Cylindrorum , Pyramidum und

Conorum anſtellen / davon Marty in ſeiner Geo⸗

gtaphie kan nachgeleſen werden .

U - 8Er . 88 Ler·428U1·K .

Capur VIII .

Von der Coelometria oder
Wiſſenſchafft zu viſiren .

Je Cœlometria iſt eine Wiſſenſchafft /
welche lehret / wie man die leeren Coͤrper

Ymeſſen ſoll / umb zu erfahren / wie viel ſie in

ſich halten / und weil ſolche in lpecie zu un⸗

terſchiedlichen Dingen appliciret wird / als nemli⸗
chen zu Heu und Stroh / zu Korn / Holtz / Ziegel⸗
Steinen / Schiffen / Graͤben / und vor allen andern

am meiſtẽ zu Faͤſſern/ da Wein und dergleichen in⸗

ne iſt / als iſt es der Muͤhe wehrt / davon allhier auch
etwas zu gedencken .

( 1) Das Heu oder Stroh anlangend / ſo iſt
ſolches ein ungewiſſes Meſſen / erſtlichen wegen der

Irregularitaͤt / vors andere auch / ſo hat man darzu
Unterſchiedliche Maaſſen : Deß letzten wegen /

wann ich gefunden / wie viel aufs allernaͤchſt an

E 4 Cubi⸗
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